
Zeineilmichistes.
Sechs gute Küchrnregeln sür eine an-

gehende Hausfrau.
Tochter! steht die Milch am Fcncr.
Dann gib Achttmg wie ein Geier;
Denn die Atiich, läuft sie in s Feuer!
Duftet wahrlich nngeheurr!

Tochlcr! Brätst du Tanbe, Enten,
So vergiß nicht, sie zu wenden !
Gegen angebrannte Ente
Wehrt man sich mit Füß nnd Hände !

Tochter! laß ichls gesalzen,
Doch üb' Vorsicht bei dem Schmalzen!
Niemand schmeckt, was ungesalzen,
Vollends nicht was ganz versalzen

Tochter! Wirst Kasse du brennet,.
Dann laß nichts dich von ihm trennen!
Hinterher hilft dir kein Renne,
Wenn einmal die Bohnen brennen!
Tochlcr! Alle irdne Töpfe.
Sind zerbrechliche Geschöpfe!
Drum sich zu, daß diese Töpfe,
Nichl verlieren ihre Köpfe!

Tochlcr! Mit dcs Heerdes Kohlen
Sei behutsam! Oft verholen,
Glimmen noch die bösen Kohle,
Stiften Brände ganz verholen.
Tochlcr! Wirst dein -Herz d kehre.
Zn der Mutter weise Lehren,
Dan wird stet drin Mann dich chrcn,
Und nichts cnren Frieden stören.

Nilhen der Fliege
Man betrachtete bisher die Mücken

nur als'O.nälcr der Menschheit, dazu
bestimmt, die Bilder nnd Dekorationen
unserer Wohnung zn beschmutzen, ns
im Schlafe zn stören, die Milch nnd
andere Getränke und Speisen ge-

nicßbar zn machen, und man bemühte
sich vergeblich, den wahren Rntzcn der
Fliegen zn erkennen. Dem englischen
Chemiker Emerson gelang dies jedoch
in stanncncrrcgcndcr Weise. Cr wies
nach, daß die Fliegen, wenn sie mit
ihren Füßen über Flügel nnd Körper
streife, sich dabei nicht, wie man bis
jetzt glaubte, ihre Körper bloß reinigten
nnd putzte, sondern daß sie bei dieser
Prozedur eine Anzahl mikroskopisch
kleiner Thierchc (Läuse) sammelten,
die sie bann mittelst ihres Rüssels ver-
zehrte. Diese Länsc wurden von de
Flügeln abgestreift nd konnten auch
separat beobachtet werden. WcilcrS
konstatirtc Emerson, daß i unreiner
nnd stinkender Luft viele gut genährte
und mit Myriaden von Läusen bedeckte
Fliegen sich hcrnmtnimneltc, während
in mit frischer nnd reiner Lust versehe-
iic Lokalität, nur wenige, magere
und länscfreic Fliegen anwesend waren.
Demnach stellen sich dort, wo Verwesung
stattfindet, wo die lebenden Krankheils-
keime gedeihen, sofort auch deren Feinde
und Bcrnichter ei, nnd dies sind die von
uns bis jetzt verachteten Fliegen!

Tobtet die Kriit. nicht!? Denn sie
nützen dem Gärtner und Farmer viel
mehr als sich mancher denken lag. und
schade in keiner Beziehung. In Paris
werden sie zu 50 EtS. per Dutzend ver

kauft und in den Weinbergen und Gär
ten zur Vertilgung der Insekten ver-
wendet. Einen besseren Jnscklcnfcind
giebt cS kaum

Klee für Saat wird eine gute Ernte
liefern, wo er gut aufgegangen ist.
Wenn gut geheimst, ist er die Vortheil-
haflesle Ernte der Farm. Saat nd

Hcn z gleicher Zeit kann man nicht
ernten nd es ist besser das Heu der
Saat zu opfern. Die Ernte kann mit
der Mähmaschine geschnitten nnd mit
dem Pfcrdcrechcl in Reihe gerecht wer-
den, die ohne Schade dem Regen nnd
der Sonne längere Zeit ausgesetzt blei-
ben können. Im Gegentheil, die Saat
läßt sich dann leichter ausdrcschcn nnd

enthülsen. Der Klee sollte vollkommen
trocken riiigcsahrc und sofort gcdro
scheu werde. Die Spreu kann in ei-
ner Banse aufgehobe nd zu irgend
einer bequeme Zeit bei kalte trockene
Wetter enthülst werden. Slrenl die
Spreu, welche noch etwas Saat enthält,
auf die Wiesen ans.

Cinen sehr guten Essig zn machen
löse man eine Portion Honig in Wasser
auf und stelle diese Mischung in gehört-
ge Wärmegrade zur Gähning an, Ivo
durch eine sehr saure nd höchst angc-

nehme Flüssigkeit entsteht, welche ein

wahrer Essig ist und an Gütc de Wein-
essig übertrifft, auch vorzüglich zweier
Ursache tvcgcu mehr ! Gebrauch zu
kommen verdient; denn erstens ist die-
ser Hvnigcssig wohlfeiler als der Wein-
cssig, uud dann ist er nicht in Gefahr,
verfälscht zu werden, was öfters mit
dem Weinessig der Fall ist.

I einem der Gesnndheitslehre ge-
widmete Journale wird vo der Heiz-
ung mit heißer Lust gesagt : Wenn die

Luft zu einem hohen Grade erhitzt war-
den ist und davon in s Zimmer geleitet
wird, so sollte sie ?gebackenc Lust" ge-
nannt werde, welche so ziemlich die

schlimmste Lmigci>ährg ist, die es ge-
den kann. Nichts anderes als Kopf-
schmerzen, Schwindel, Schläfrigkcit und
Dumpfheit kann die Folge davon sei

Wer immer von den gegenwärtig
llmmodischen gestreiften Strümpfen
trägt, sollte sich zuvor überzeugen, ob sie
keine giftigen Stoffe enthalten; wenn
die neuen Strümpfe einen bitteren Ge-

schmack haben, so enthalten sie Piene
Acid, ein Eist, von welchem die Beine

ergistctJvcrden.

Der beste Blutstiller ist nach Ermit-
tclung des Professors Biazza zu Bolog-
na in Italien folgende Mischung:
CHIor-Nalrinin 15 Theile, Eisenchlorid-
lösung von 30 Krad 25, und dcsliUirtcS
Wasser 60 Theile. Da? Chlornatrium
wird in dcstillirtcm Wasser gelöst nd
der Eiseiichloridlösung zugesetzt.

Da schlechte Brennen von Lampen
liegt am Docht, der in nasser Lust
Feuchtigkeit anzieht, wodurch das Auf-
steigen de Ocl gehindert wird, und
der Docht schnell verkohlt. Trocknet
man daher den Docht vor dem Einzie-
hen auf einen warmen Ofen, so ist keine
Anziehung von Feuchtigkeit mehr zubefürchten und die Lampe wird besser
brennen.

Dee MMM'yl
Ein wenig Scherz, dann und wann,
Wird gelttbt on Jedermann.

Der Schuster im Weltschmerz.
(Nach pfälzischer Mundart.)

V)aiin alles Vieh, waS geht n steht,
Zn lauter Ochse wcrre däht,
Iln alle Hcit, die wäre mci,
Aach schö gegerbt noch owcdrei.
IIAllrs käin zu mir dann her,
Weil sniist die Welt so barfuß wär
He! was m'r do verdiene kennt.

Doch do isch ir, daß Gott erbarm,
Do hockt d'r jo e ganzer Schwärm,
Von Schustermäsiers in der Stadt,
Weit mehr ns m'r nöthig hat.
Ich wollt, daß ich die ganze Znnfl
Bei ihre nächste Zstmmcnknnfl
IGrunds Crdbodc schlage kenn

Alles, was i Weg mer rennt,
Ans dem c Schuster wcrre kennt,
Die Gerber all, die cresticrc,
Die cm 's Geschäft vcrschaimssericrc,
Die dem Schusters Geld abstehle,
De' wollt ich s schon vezchle,
Wann ich d'r die erwische kennt.

Knnim ich dr erst recht in die Hitz,
Ich kennt die ganze Malcfiz,
DaS ganze Land, nin Ruh zu stifte,
MitSchwefel im mit Pech vergifte,
Damit die Welt sieht, wie es duhl
Wann c Schuster kimmt in Wuth,
Sich selber nit for Zorn mcsir kennt.

Der beste Rath sor LoaferS.
Die Zeit geht sehr schnell hernm;

das lenschüchc Letzen ist sehr knrz,
und doch verschwende die Lcnt die
Zeit, als wen gar kein Ende dazu
wäre. In iinscrcm Eck do rnm, gehn
tzcinahe jeden Atzend eine Seit junge
Männer, Blitzen nnd sogar schon ziem-
lich alte Kerls zusammen in gewisse
Schuhmacher nnd Schneider Schops
und spiele Karten bis in die Mitter-
nacht nnd tziswciicn bis gegen Morgen.
Sic entschuldigen sich damit, sie thäten
es nicht für Geld, sondern nur zum
Zcitvcrtrcitz. Jetzt laßt mich euch sa-
gen, das ist eine sehr schlechte Ansrcde;
eine schlechtere Ausrede könnt ihr gar
nicht erdenken. Ihr habt gar keine
Zeit übrig, gar keine Zeit nöthig zu
vertreibe! eure Zeit ist mir zu
kurz nnd jede Minute sollte gut ver-
wendet werden. Es ist viel zn schaf-
fe, viel zn lernen in der Weit nnd ihr
werdet nicht halber fertig ivrnn ihr nur
die Hälfte lerne sollt. Wenn ihr
Abends keine andere Arbeit habt, werft
die Karten hinweg, hört ans dumme
lappige Sachen über eure Nachbarn
z schwätzen; bleibt daheim, macht
Schivefclhöizcr, macht Besen, kauet
lieber Lumpen in Papier zn machen
als gar nichts verdienen! lest gute
Zeitungen, ich mchn die ..StaatSzei-
ning," und Bücher, dann wird euch kei-
ne Zeit lang. Etndirt wie ihr euer
Land verbesseren, euer Vieh verschöne-
ren, euere Felder mehr fruchtbar machen
könnt. Wenn ihr aber nicht allein
bleiben könnt, sondern euch in'GcscU-
schast in Schops versammeln müßt, so
werfr die Karten hinweg; erwählt der

Schmärlcste unter euch um euch zu
unterrichten im Lesen nnd Ucbcrsetzcn
?lernt Englisch nnd Dcnlsch zn lesen
nnd ans einer Sprache in die andere
zn übersetzen. Zuerst mag es etwas
hart gehen, aber wenn ihr Einmal ei-
nen kleinen Begriff habt, wird es leicht
gehen, und mehr angenehm und mehr
nntcrhallcnd sein als das Kartenspie-
len oder das clcnd Geplauder über
schlechte Dinge. Scliickt nach Kutz-
town nnd kaust euch eines von Hornes
?Manual" Bücher nnd stndirt in fei-
lem, seil gehl nct hart, es is spaßig,
nützlich und die Lessons sind leicht und

lächerlich. Elms von de Lessons lccst
wie folgt!

A. B. E.
Die Katz laaft im Schnee,

. Der Schnee geht eweck,
Die Katz laaft im Dreck.

Dieses Lcsson führe ich nur an, um
zn zeigen wie einfach der Anfang ist,
und wie leicht cS zn lerne ist. Dieses
ist nothwendig für Anfänger, und ist
der Weg um zn etwas Größcrem und
Höherem z gelange. Manche Leute
spotten über seil Buch ivcil es so simpel
is. Aber ihr Gespött zeigt eine -

verzeihliche Dummheit. Eine Mutter
weiß wie mit einem Kinde mzngehcn.
Wenn es hnngrich ist gibt sie ihm
Milch und es wachst und wird stark
von der Milch. Aber diese üdcrgc-
schcidlc Tadlcr von Hornes Buch,
die würde dem Kinde eine Lcctüre
über den Magen nnd die Vcrdannngs-
Organe vorlegen nnd das Kind unter
Hunger sterben lassen.

Ich bin aber von meinem Tc;t ab-
gekommen. Ich wollte nur den Kar-
tenspiclcrn, den Dominospiele!, de
Schncidcrshop, de Schmidtshop und
den Saloon Loafers rathen, daß sie
viel besser Jnhs machen könnten von
ihrer Zeit. Es gibt taufende nützliche
nd plcsicrliche Wege die Zeit anzu-
wenden, so daß uns keine Minute zu
lang ist. Ich wchS ssell

Drnksprnch.
Was dich nicht beißt, das schlage nicht,
Was dich nicht angeht, frage nicht,
Was dir zn schwer ist, trage nicht.
Was dir nicht weh thut, klage nicht,
WaS wohl dir will, das plage nicht,
Was toll kühn ist, das wage nicht.
Und thust du. waS ich sage nicht,
Wohl geht dir'S all dein' Tage nicht

Erklärung.?Marian!?HanSjörg,
hast mi denn gern?"

Hansjörg: Ja freilich!Marianl: D machst aber allemal so
z'wicders Glicht wenn du z mir
kommst!

Hansjörg: Ja schau, da denk' ich halt
allemal schon an die Heirath !

Lumpen-Stolz. Commissär: Sie
wollen also nicht eingestehen, ein Packet
Sacktücher aus dem Laden des Kauf-manns Müller gestohlen zu haben ?"

Angeklagter: Nein,?solche Kleinig-
keiten- überlasse ich meinen Kindern."

Trauer aus der S-irec.?Run sieh
mal l die kleine Geheimrälhin in Trau-
er bei der Gesellschaft!? Und wie nett
sie kokcttirt !

Warum auch nicht ? ?lhr Mann
ist seit drei Wochen todt. Sie genießt
die Flitterwochen ihres Wittwenstandes.

Wirthsch-ftStLizensen. -Folgende
Personen erhielten am vorigen Mitt-
woch durch diehiesigeCoiirtWirthschaft-
Lizensen:

Wirthschaften?Hotels!
Lout König, Erst Ward, HarrtSburg.

Friedrich Haas, ? ?

Sarah Brtndle, Zweite Ward, ?

Georg Falk, ? ?

Theodor Duffner, ?

Jakob Schaffner, ? ?

Anna M. Fluß, ? ?

John H. Brandt, Dritte Waid, ?

8.-F. Peter ~

Frank M'Eade, ? ?

John Groß. ? ?

M.H.

Michael M. Grove, ? ?

I.Edw. Fought, Vierte Ward, ?

0. P. Morrow,
? ?

Daniel Wagner, Fünfte Ward, ?

E. H. Liebtreu, .
,' ,'

B. P. Tbompson, ", ?
W. T. Sollers, Sechste Ward, ?

Lout Kappha,
? ?

A. Smith, ,,

",'
John O Leary,

?

1.M. Weaper, ?
?John A. Gramm, ? ?

James W. Hawk, Achte Ward, ?

Patrick Eostello, ? ?

Wm. Umberger,
? ?

Wm. O'Eonnor, ? ?

Patrick Lloyd.
? ?

D. I. Riee.
Joh Wall, , ?

EhaS. E. M'EÜllough/,',
"

-
griSdy, BattiS, ?

?

Laurie M'Donnrll,
? ?

Moses Shelly, Neunte Ward,
?

Georg Biester, ? ?

N.Ruß,
Wm. H. Emminger, ? ?

DstS Coniity:
Val. Dolso, Nord Ward, Middletow.
D. R. Sttla, Middle Ward.
H. L. Rehrer, Süd Ward. ?

Marg. A. Snider, Süd Ward, ?

Bens. Bordner, Berrysburg. Borougb.
Ehv. Rodearmel, Dauphin ?

D Milllktn,'
A.K. Hevler, Graß, ?

Edw. L ilmholtz, Gratz,
?

Jos. Hoffmann, Hummelstow ?

D. H. Baum, - ? ?

Elia Kocher, LokenS ?

. Byerl, ? ?

T.

M. L. Freeland? Millersburg.
B. Mussrr,
H. Heikel. ? ?

'

Absalom Light,
?

I. D. Bover, llniontowu ?

W. E. Erb, Derry Townschip.
L. Berst.
H. F. Hcrschr,., ?

E. S. Maulfair, Last Hanover Townschip.
I.A. .. ~

John R. Eroß, Swatara
''

E.. Wilder,
Eharlotte Wolf, Lower Swatara ?

S. Nrlbling, ?
? ?

Ehiist. Lehman, ? ~ ?

Mary Green, ?
? ?

Henrv Wertz, ? ? ?

JameS Vjslaht, ?
? ?

Wm. G. Sharpe, GuSquehanna ?

Wilhelmine Livtngston,
? ?

H.S Hersche, ? ?

Peter Cocklin, ? ?

A. B. EummtngS,
? ?

H. A. Grubd, Waschington ?

I.B. Hvffinann, ?
?

Wm. Hoke, ? ~
Henry Fischer, Williams ?

Ehrist. Wonn, ? ?

Roberl Thomas, ? - ?

E. Readinger, ~ ?

Louis Nieffcr, WironiSco, ?

W. Pope, ? ?

W. E. Morgan,
? ?

Geo. Wagner, ? ?

R estail rati o n c n:
Daniel Miller, Erste Ward, Harrisburg.
Fiiedr.lchwciper, ? ? ?

Margaretha Messtnger, 2. Ward, ~

Stoner Se White, 3. Ward, ?

A.W.Hufnagel,

Georg Döbnc, ," ',
Gottltcb Aoung, ? ? ?

E. Morgcthalei,
? ? ?

Ehester,
" " "

H. H.DeiSrolh, ',
"

Chas. Meyer,
? ? ?

H. G. Solomon, ? ? ?

Thomas Sviitey, Vierte Waid, ?

Henry glnt.i: E, Bover, 4. Ward, ?

Albert KieS, Vierte Ward, ?

Abraham Zicgler, Vierte Ward, ?

B. Frisch, Neunte Ward, ?

Das Connty:
Gustav E. Reichmann, hliddle Ward, dltd-

Daniel I. Hake, Sliddtc Ward, liliddietown.
griedr. iilorningstar, liliddle Ward,

?

W. 11. Smith, LykenS Borough.
Joh Wanner, LykenS Borough.
Fraut >l. Sherbahn. Lykens Borouah.
Samuel Getstweit, Swatara Townschip,
Geo.ltl. lilisenhelter, Dauphin Borough.

Wholesale:
Wm. Elliott, Dritte Ward, ttarrisburg,
G.F.Weaver.sr., ? ? ?

Georg Winter, ? ~ ?

Patrick Tracey, Sechste Ward.
Ea sltller,

Das Eount:
Abraham S!i Benjamin F. Biandt, iiliddle

Ward, iiliddtetown.
Joseph S' äl'Eorp, Sonth Ward, sliddle-

EHarles g?eeländ' äliddle Patton Tonmschip.
Jerome Roth, Need Townschip.

(Heorft L Kestner
hat sein neue Geschäft eröffnet tu

No. IS Süd Sechste Str.,
Reading.

Er offerlrt um Verkauf reine
OldRye und Bourbon Whiskies
JmpoNirte rändle, einer Holland Ein

Sotsche und Irtsche Wdtskte,

Jamaica und Ära? Rum,
Verschiedene Sorten

Champagner, Sherry, Burgunder
und Clarrt,

Rhein-Weine
on ooiteekfitchee Qualität, gerner, de de-
ltedletten Koen-Brandweiu t Europa, genannt

VoMäuser Branntwein.
Die letzten et Torten wurden dem Eigen

tdümer auf setner letzten Relse <n Deutschland
angelaust und on ihm tetdft tmportirt. Ken-
ner behaupten, daß ste vorzügitch sind.

Um geneigten Zuspruch bittet
Georg L. Kestoer,

Reodtnp, Mär tl, 1875?U.

Kohnle <K Son's Hotel,
Nro. 321 Fairmount Avenue.

Philadelphia.
Superintendent! Christian Müller.

Die besten Weine- und Liqubre sowie auSge

etchnetes Lagerbier sowie prompte Bedienung
stehen stets u Diensten.Phiiadelfhia, Januar M, '
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Das alte

deutscheHcilmittel
gegen:

Alle Klünksteiketi

des Magens,

der LAer und des

Unterleibes,

insofern sie ans Vcrschlci m n n g,

angehänflcn Krnditätcn nnd

UnVerdaulichkeiten
entstanden sind und Blähungen nnd
Verstopfungen veranlassen. So wie
die Tropfen die Ausführung dcs Slof-
ses bewirke, der die Beschwerde veran-
laßt, so nehmen sie die Symptome nnd

Zufälle weg, die ans jener O.nrllc ent-
sprungen waren, z. B. nicht nur die ko-
likartigcn Leibschmerze, sondern auch
die davon abhängigen Beschwerden dcs
Hauptes nd dcr Brnst, den Schwindel,
das Drücken nnd die Düsterkeit des Kop-
fes, Diinkclheit der Augen nnd Bcklcm-
mnng der Brnst, auch das beschwerliche
Ans- und Clnathinc, Zufälle, welche
besonders de Hypochondristcn öfters
fürchterlich sind

Gegen

Bollblutigkeit,

Bleichsucht,

Schwermüthigkeit,

A e n g st l iichkeir,

Nrbelkeite,

Ol) machre >,

Kopf- ad Gliederschmerzen,
Herzklopfen,

Gelbsucht.

Gegen: Katarrh und Stockschnup-

fen, welche gewöhnlich schnell geheilt
werde, indem die Tropfen den scharfen,
stockenden Schleim auflösen und abfüh-
ren.

Gegen : entzündlichen und chronischen
Rheumatismus, gegenGicht,
gallige, rciiiittirendc und intermittircii-
de Fieber, gegen Krankheiten des Blu-
tes, der Nieren nd der Blase. Ge-
gen :

Dyspepsia,
odcr.Bcrdauuiigs - Beschwerden, Kopf-
schmerz, Schulterschmerz. Beklemmung
der Brust, Husten, saures Aufstoßen ans
dem Magen. Schwindel, schlechten Ge-
schmack im Munde, Kallciilcide, Herz-
klopfen, Schmerzen in der Nicren-Ge-
gcnd, nd hniidcrt andere Krankheits-
Erscheinungen, welche durch llnverdan-
lichkcit erzeugt werden.

Gegen : Hautkravkhei-
tan, Ausschläge, CclMrc,
Salzslüsse, Flecke, Mitesser, Gcschtvüre,
Eardnnkcl, Ringwnim, schliinmeAngen,
Rathlaus, Griiidkapf, Krätze, Schorf
Mißfarbc und andere Krankheiten der

Haut ist der Gebrauch der Tropfen von
nnbcrgleichlicherWirkung. Eine ein-
zige Flasche wird in fast allen Fäl-
len den Ungläubigste vo der Wirkung
dieses Heilmittels überzeugen.

Haltet Euer Blut rein

uud vieGesundheit Cures

Organismus wirddieFo-
lge sein.

Die Flasche

?Hamburger Tropfen"
kostet 50 Cents, oder fü n f Flaschen
zwei Dolsars. sind in allen deutschen
Apotheken zu haben oder werden diesel-
ben nach Empfang des Geldes frei nach
allen Theilen der Vereinigten Staaten
versandt.

Man adrcssirc:

Batlimore. Md.
März 23,1876-3 M

Leben, Wachsthum
SchöUeit.

Loudo Haar-Farbe Eraeaerer.
London Haar-Farbe Erneuercr.
Kita Beiz; acht da Haae eich uud

seidenhaft; eelalgi de Stalp uud eeanlaßt
da Wachsthum de, Haare, wo e zn dünn

oder autgefalle Ist. Kann ll den Hände
appltztei weiden, da i weder dte Haut now
da feinste Ltänen fSide. At eine Haae-

Da Haae ted gereinigt, gesUel, und sel,

naeürltch, gaede tedeeherg,stelle, ohne die
Anwendung on mineralischen Sudstanzen.

Selt der Einführung dieser wirtlich wertdvol-
len Peipaealton, ist ste da Wunder aller Klos-se z > Hai sich al der einzige diteug- nd Ii-
schungglose Aetikil eiwiesen welcher grauem Haae
seine naeüiltche gardc wieder eelelhi und Kadl-
heil durch nalüellchcn Haaewuch deseitigt.

Diese kräftige, herrliche und uuübeelrefsticheP-esüm, ach, den Äedeauch irgend eine ande-
ren , eitel, um da gewünschie Resullae zu er
ziehten, unnSlhig.

Hier ist der Beweis

Unübertrefflichkeit:
Leset die nchfolgciidcii hciinathlichc

durch de eminente Chcinistcn Edward
B- GarrigucS in Philadelphia bestätig,
ten Zengnissc:

seiner natürlichen Farbe und kräftig,' Wachs-

Mr. Miller,
Na. 720 Nord sie Str., Pbiladelpdia.

Sohn! M,S. Miller und

-er" an Ideen'grauen Haaei^ezicl?,'.wächst
E. B. Gaerigue S. Dioguist,

Ecke 10. und iloatc Str., Phila.

B o st o II e r Zeugnis!:

22,^S7^^
' wie ein Duzend F?a-

Achtungsvoll die Ihrige,
Ada Baker,

Ro, 111 Rutland Square,

Preis per Flusche.

Dr. Swayne sc Sohu,

No. 430 Nord e>tc Stcaße,

Ph i lßa d c hia, P a.

Tie Lungen-

Schwindsucht!

sten, Auswurf, turzrn Aldem, Heisrrtrll und

Brustschmerzen, iiur atlr Luflröbirn-Affrllio-

nrn, HalStnljüudung.'Tlimmcnvirlust.'Hustrnist

Dr. Kinaisne -z
znsammciigesetztcr

Wild-Kirschen Syrup

ein soitveraines vieilinittel.

Dr. Swayne's
zusammengesetzter

Wild-Kirschen Syrup

neuer Kraft erstrht.

Da einzige bewahrte Heilmittel für Blutsturz

sollten nicht rifehlrn birst große egelatltsche

Hetlmtltel zu gebrauchen. Sd lißt den Hustrn,

rrminderl den Nachtschweiß, lindert dteSchmer-

nd dadurch zugtetch den ganzen Gesundheit,,

stand.

Allein bereitet durch,

Dr. Swayne Sohn,

No 430 North Sixth Street,'

Philadelphia, Pa.
F-Zu habe I all Apotheken.'!

April Z°, I7S^IA

Germania
Bu-ilV djiar- Verein.

Ehrtfttan Gtede, Präsident,
Eonrad Müller, tSchreinrrj Sltrrläi.

HarriSdurg, Januar 22, IS??II.

Ä. N. Honich,
praktischer

Plmnbcr,
Gossitter öc Pellhünger,

biete hiirdurck dem geehrten Publikum seine
Dienste a. Da derselbe ftdNstrbcit stlbst thu,

gut, daucrliaft, billigund prompt

Orders iinint derselbe entgegen in
Nro. 40k Walnut Straße, nahe der tten.

HarriSdurg, August 12, 875.?15.

I. A. Kirchner,
Sehneidermeister,

nächste Thüre zum Opcra-HauS,
an der Walnnt Straße, Harrisburg.

Personen, welche ihre eigne Waaren

Nocke vo s t.lstt bis zti LB.OO,
Hose von 2.0t) bis zu ,3.00,

Westen von 2.00 bis zu 3.00

Waaren werden und zu nach-
Röckc, von 54.50 bis zu 520.00.
Hosen, von 2.50 bis zu S.OO, und
W estc n, von 3.50 bis zn 7.00.

iZS"Klcider werden prompt gereinigt

I. A. Kirchner.
Sep. 9,1875.? tj,

ZWgawan ck Co.,
No. 2 Nord DritteStraße,

Harristzurg. *

Feine Dreß-Hemden,
von einem praktischen ulschneider.

Hemden von jeder Größe und Muster
stet auf Hand.

Vorzügliche UiNerktetder für Sommer, Unter-
hosen besonder passend für Oteehosen,

feine englische Strumpfwoaren.
Die besten englischen Handschuhe,

Windsor-Schärpen, ragen, uff
(Manchetten), Hosenträger, seidene

sowte leinene Taschentücher, lt.

Namen werden aus Taschentücher,
Hemden c. unentgeldUch gestempelt.

Ridgaway St Co,
N0.23 Nord Dritte Straß,

Hsntbmg, Juli IS, tölZ^IZ,

I,2,00 Acker
Miffouri-Ländereien.

MildeS Clima, Holz in Ileberflnst,
gutes Wasser.

Die Atlantic und Pacisic-Siftniahngesell-
schall bietet jetzt, läng ihrer Bahn im südlichen
und südwestlichen Missouri über eine Million
Acker der vorzüglichsten Ackerbau- nnd Mineral-
Länpeieten zu niedrigen Preise und annehm-
baren Zahlungsfristen zum Kaufe an.

Der Bisttztitel ist unantastbar und erden
alle wirklichen Landkäufer on St, LouiS au
stet befördert. DaS südwestliche Missouri zeich-
net sich durch seinen Ueberfluß an Hotz und kla-
rem Wasser langen aber keineswegs lästigen
Sommer und kurzen milden Winter an

Eirrulare, Beschreibung de Lande enthal-
tend, frei an irgend eine Adresse geschickt. Kar-
len, die bereits verkautlen Sektionen sowie da
noch unverkaufte Land zeigend, werden gegen

Auskunft ettdtilen:
s - h

A. L. Dcane, Landkommtssär,
No, 25 südliche Vierte Straße,

Weigel bi Bechtolsheim,
Deutsche General-Agenten der A.nd P. Et-

No. 20stj südliche Fünfte Straße,
St, Laliis, Mo.

Februar 0,1870?3Mt.

Philadelphia und Rea-
ding Eisenbahn.

lkenlennlal lffrursion - Ticke.

An dem I. Mai wäh

und retour, die auf 15Tage gut sino, anfallen
Stationen der Philadriphia und Rcadtng Ei-
senbahn nnd ihrer Zweigbadnin anSgegide.

MM" Passagirre werden dtrett a und vom
Bahnhof befördert, der ficht nächster Nähe
der Eenienntat Mrbäiide befindrt.

I, E. Wootten,

Reading, Mai

C. Ä Bpeirer.
Leichenbestatter,

No. 6! Market Sssiiare, .

Harriksiurg, Pa.
benachrichtigt hiermit seine Freunde und da
Publikum, daß er da

L eich endest attun fts-
Geschäft

in alle seinen Zweige angefangen hat, und
bereit ist, gänzliche Zufriedenheit allen Denje-
nigen zu geben, die ihn mit ihrer Kundschaftbeehre, und zwar zu Preise welche sür die
jetzigen Zeiten passen.

Er hat dte Dienste eine
der besten Leichenbestatter

gesichert, und gibt die Versicherung volttommr-
ner Befriedigung.

Nebst diesem bat er auch eine anSgedehnle

Haudlnng,
C, A. S Pcice r,

Letchenbestaiter und Möbel-Händler.
HarrtSburg, Januar 13,187k-tf,

E. Walzs
Wein- ck Liliuör-

Handlung,
Cnilstl Straße, sscgcnüiicr dem Northern

Central- und Pelina. Bahnhof,
HarriSdurg, Pa.

Der unterzeichnete offcrirt zum Verkauf reine
Old Rye nd Bourbon WtnSlieS, Jmportirte
BrandieS, Gin, Ehainpagner, Sherry, Bur-
gunder und Rhein-Weine von vortrefflicher
Qualität. Ferner hält er eine vortreffliche
Auswahl feiner
Havana Cigarren, Kan- k Nnnch-Taback
auf Hand.

Kuaenc Walz,
HarriSdurg, Aprilti, 1876-tf.

Zakob Schandein's

Tuch laden,
-Kro. Mors/ F/tt,

Philadelphia,
ctablirt in 1851,

deutschen Tuchen,
Dagatell-Tücher,

schwarze uud farbige KllBliin,
fraiizösischc, englische und

amerikanische Worfteds.
Ebenso,

gute amerikanische Fabrikate,

Jakob Schandcin,
Nr. 27 Nord Zweiten Straße.

Phiiadclphia, Sept. 30.?3mnt.

Preise
erniedricit.

(mit
Gebrauch
on

BayRu)IVCtS.
-l
.1

WFMU
Haarschneiden,
20
Et.;

Schampooing,
2V

'

Stile
Capital
Htel,
Z.
Slrnße,
Harrisb

H. Gregory s
Rotion-Hstts

Süd-Wrst Ecke des Market Square,
Harrisburg, Pa.

Der Untrrzelchnett benachrichtigt hiermit da
Publikum, daß Iben von ihm früher innege-
habten Store an der Süd-West Ecke de Mar-
ket Square auf' eleganteste renovirt ha.

Eine spendite Auswahl prachtvollrr

Waaren
fiir Damen und Herren

schmücken nun seinen Store, runter
Band vonullen Farben und Gattungen,

Getdr, Zwirn. Taschentücher, La, Sdging,
alle Sorten Nadeln, Dreß- und andere Käm-
me, Busen kür Hemden, Linnen und papierne
Krage, Hosenträger, Taschenmesser, Wollen-
zeuae, Handschuhe, Mint-, Lrmon-, Etnnamon-
und Wtntergreen - Essenicn, kun alle, a tn
einem completen Noiionstore zu haben ist.

Da seine Preise nledrta und die Waaren gut

sind, hofft er auch ferner sich die Gunst de Pu-
blikum zu erben.

H. G r c g o r y,
HqrlisbW, April S, lS7ckls!

Germania
Feuer - Berficherungs-

Gesellschaft
vo

New - lork
Office: No. 175 Broadlvay.
Halbjährliche Ueberflcht für da Jahr

">dnd Jlt I, I7t, an den Srneral-Audt-tor dr Staate Prnnsl,anicn brrtchler, gewiß
den G.sttzrn dt,se Staate,

Baar-Capital, ...I3VV,YOO.OY.
Reservier sur Wteder-Ver

stcherung, 515.85Z.37
Reservtrt säe Verlust, 78,138.07
Baarer Ueberschuß. 613,159.38

51.710,1b1.52

V e r m öge:
aar an Hand und tn der Lank, 171,52.l
Bond und Morlaage, erste Ansprüche

aufliegende Etginihum im Weichvon 51,iv,700, 710,700.00er. St. v-nd, angrgebcner weettz, 0,27.'i0
Staal und City Band, 47..Banl-Srock, ,00.00
Anlechen gesichert durch llollgteral tan-

Wertb, kZ.47t), 5,4.4

guwach an Jniiressrn, Juli I, lS?i, iv'soej,
aar t Hand der Agenten, und zumEinsendung bereit, 70,410,40
Uneoletlttte Krümten aus Rottete, 3,410.1!

1,7I0.II.2

Rud. SarigUt, Prästdent.
lah. dward Kahl, Vlze-Pästden.

Hugo Schumann, Sekrtär.
Ahe Kapital ist tn aar, Stlde aagilegt.

Sic bat kein Noten -System das wie MvTtgage
auf dem Etgenchum liege. Ste erlangt tu
Nachzahlung. Dt, KrSmtrn werden t biarrGelde eindizahlt für den ganzen Zetir derVersicherung, entweder für den grttraum o ei-
em. drei oder fünf Jahrrn, welche udrdeutend
höher sind, al tn drn Gegensetligrn vrrstcher-
nnaS-Besellschafttn.

Auf Wunsch der vrrstchrrlen werden die Volt-n tn deutscher Sprache adgrfaßl.

Versichert m der Germania!
Die älteste, reichste und uverläsfigstt

Deutsche
FeuerVersicherungs-Gesellschast

tu den er. Staaten.

Lokal-Agenten,
F. Wm. Licsmann,

für HarriSdurg und Umgegend.
S. Fleischer,

sür Hollldaysburg und Umgegend.
Mr. Welchens,

für Lankaster und Umgegend.
Fr. Wm. vteSman,

HZ Marv Allcp, nahe der Krönt Straite,

Harrisburg, Pa:
Jed. 10.187.?II.

.V) (Leilts monatlich
wird das tägliche

?Netv-UorkerAourual"
Für 50 Cents an monatlich
Für 50 Cents monatlich
Für 50 Cents irgend eine moiiatlich
Für 50 Cents moiiatlich

' Für 50 Cents Adresse monatlich
Für 50 Cents monatlich
Für 5V Cents in den monatlich
Für 50 Cents monatlich
Für 50 Cents Ver. Staate monatlich
Für 50 Cents monatlich
Für 50 Cents portofrei monatlich
Für 50 Cents monatlich
Für 50 Cents versandt, monatlich
Für 50 Cents monatlich

'Für 50 Cents Man adrcssirc: monatlich
New Uorker Journal,

15 Franksord Straße,
P O. V0z5311. Ncw-Aork.

Bergner <K Engel,
Lagerbier-Brauer

Brauerei: 32. und Thompson Straße.
Offire: 412 Library Straße.

Philadelphia. .
Mär 30, Wß-tf, .

Friedrich Haas'
Lager-Bier-Saloon,

Front Straße, nah der Gay Straß,
Marietta.

Maultck's berühmte vier
stet an Zapf.

MarteNa, Januar 7, lk7t>?tj.

Lonls Beiser s
Teutonia Sangerbund-

Halle,
(C.VKNK'3 NMlk),

No. 22 Race Straße,
Philadelphia.

Mat2B, 187 4-3M'.

-Mansion-gaus.
32 Straße nd Nidge Avenue,
Philadelphia, Pa.

.f. K. Schuster. Eigenthümer.

in diesem Hotel stets willkonmienc Aufnahmeund die beste Bedienung. Es ist der einzige
öffentliche UnterhattungSort, östlich gegenüber
dem Fairmount Park gelegen.

Philadelphia, Pa.. November 18,1875?tf.

Hugh J.McClosky,
Hitndln tn

Familien-

Kohlen,
Klafter- nd

K-er-Hoh
von jeder Ar und Sorte.

Kohlen und Holz wer-
den kofteosret tn dl Keller geliefert.
Office und Kohlenhaft

Stordwest Eck- der State und
CanalStraßc.

HarrtSburg, Jut 22, 1875?tt.

Photograph Gallerte
Erster Klasse,

Niedrige Preise.

Howard's Gavery,
Eby' Gebäude, Ecke der Markt

und Sit Straße.
Ausgezeichnete Photograph' on legendi!-

chem Slyt,?Lt.M.
Nach jeder Größe er Nah tzl.vv.
AufBlech genommen, edenfall sehr

utedrtg.
Brrgeßt Vicht H,rd's allreit.

, UHgnlshurg, Avil 15,1S7ZWtZ,

Georg Döhne's
Me Ulli) porter

Brauerei,
Ecke der Chestnul Straße und Dewberr?

Wey,
HarriSdurg, Va.

Ausgezeichnetes Ale und Por-
ter beständig auf Hand.

Hairiöburg. Mat 0, lB7b.
Allen Denjenigen,

die cine g il t c Näh-Maschine zn haben
wünschen, rathen wir, die Singer-
Machsinc zn kaufe,.. (Nov. 4. 75.)
Es werden mehr Singer Nähmaschinen
gekauft, als irgend eine andere.

(Nov. 4?tf.) z

Die Singer Näh-Maschine
kann man kaufe, zahlbar in leichten j
monatlichen Terminen, iNro.2BNord
3tcnStraße, Eollcgcßlock, Harrisbnrg.
Pa. (Nov. 4.?tf.)

Bei der Dauphin County Fair
erhielt die Singer Nä h m aschinc
das Diploma. (Nov. 4? tf.)

Joseph Ritner,
(Rechtsanwalt.)

c?oavo)'noor (Urknndenaiisfertigcr)

Kann t deutscher Sprache cvnsullirl erden.
Offte: 2VU Walnut Straße.

Harrisburg, Pa.
Jan tS. tB7ü-IZ.

Mi. Wilma,
Händler t

Uhren,Zuwelcnit.
Neues ?Palrtot"-Gebäde,

Nord Dritten Straße,
Harrisbnrg, Pa.
Bisondeie Aufmeilsamtett wird trm Rrpart-

rrn und Ausbessern sein Tatchrnuhrm und
luweliti getvidmrt.

Harridura.Juii'22, 1875-tJ.
L. B. Woodward,

Singer's Nähmaschinen,
Seinen Zwirn,

Linnen Fade (auf. Spulen), Ocl, Na-
deln, ic?

No. 28 Nord 3ten Straße.
Harrisbnrg, Pa.

AUeMaschlucn werden an New
Jork Preisen verkauft und fre t an Käufer
überliefert, nebst freien Unterricht.

ND-.Bcstcllungc für Maschinen,
Nadeln, Zwirn, Seiden

L?ov. 4,1875.?1j.

S. W. Fleming s
Buch- und Schreibmaterialien-

Handlung,
(Eollegc - 810 ck,)

No. 32 Nord Dritten Straße, H-rriSburg.
Subscriptioiicn auf alle periodische Schriften

Schulbücher stets ans Hand.
HarrtSburg Juli 2g, 1875?11.

Tentvnm
Lau- uuk) spar - Verein,

Ro.

Fr. Wm. LieSmann, Präsident.
Conrad Miller, Sekretär,

HarriSdurg, Oktodrr tü, IB7?II.


